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Von dsn 4. Zahwzeiten nnd Finsternissen
des Jahrs iZoö.

Von dem NAmer.
De? Anfang des Winters geschiehet

mit dem Eintritt der Sone indas Zeichen
des Steinbocks, welches sich ereignet den

22ttn CbristM)nat i8c>5 / Vesminags,
um t, Uhr « m. wo wir zugleich den kürz<

sien Tag und die längste Nacht haben. —
Die Witterung wird mit Sonnenschein,
Mitem Wind und Schnee begleitet seyn.

Von dem SrühlmF.

Den Frühling fangen wir an mlt dem

Eintritt der Ssnne in das Zeichen des

Widders, so sich begiebt den 2o?en Merz,
Morgens um -? Ubr 2«m. zu we cher Zeit
wir Tag und Nacht gleich haben. Der
Frühling wird veränderliche und frucht,
bare Witterung haben.

Vsn dem Sommer.
Der Anfang des Sommers begieb

sich mi; dcm ,Emtritt der Sonne in dach
Zeichen des Krebs welches sich ereigne
dsn 22ten Brachmonat, Vormlctaqsun^
5 Uhr lvm. wo wir zucMch den lang,
sten Tag und kürzste Nacht haben. Di<
Witterung wird mit warmen Sonmw
schein und Regen begleitet seyn.

Von dem Herbst.
Der Herbst nimmt seinen ZewöhM

chen Ansang mit dem Eintritt der Sonne
tn das Zeichen der Waage, welches er,
folgt den 2z tm Herbstmonat, Nachmit
tags um 7 Ubr 4« m. wo wir dann wie<
der Tag und "Nacht gleich haben. D«
Htrbst wird veränderlich werden.
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Von den Finsternissen iZoö.
In diesem Jahr begeben sich nur drey

Linnernifse, nemlich ^ Sonnen- und eine
illsndsfinsternlß ; wsvon.in unsern

Gebenden von Europa eins Sonnen- und die
ZNondssin '.erniß r^chti'ar seyn werden.

Die erste ist eiue sichtbare Monds.nsterniß.
so sich ereignet in der Nschr vom 4 ten zum Zten
Jenner; der Anfang geschieh« 'Abends um 11

Uhr?m. das Mmel um i2Nhrz^m. und das
Ende um.i UhrS9M Diese Finsterniß wird in
Guri'pci, ?l rika I >o wie in dem größten Theilvon

> nd 'linerits in ihrer ganze» Dauer sichtbar

rveroen. -

>e zweyte ist eine zum Theil in unserer

Degmd sichtbare Tonnen-oder Erdsinsterniß, so

geschiehet den 16 ten Brachmonat ; der Anfang
ist Abends um Z Uhr 26 m. das Mittel ift un
5 Uhr 54 m und das Ende um 6 Uhr -21 m
Diese Finsterniß wird überkauptim südwestliche!
Tbei! von Gn^pa, so wie an der Westküste vor
Aftta, und im nördlichen undnuftlern Ameiikc
in ihrer ganzen Dauer sichtbar^.,im nördlicher
Ainerika und an der südwestlichen Ktiste vor
Afrika erscheint die Somw-«,«! ittvsuisterr.

Die dritte ist eine nnsichrbäre^ Sonnensi
sierniß, welche sich erajebt,>in der'Nacht von
y ien ans den ro ten Christmonst. Diese isi

„ur in den südlichen legenden von Asien «n!
den Inseln des Südmeers >,chibar.
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